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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ich wünsche Ihnen auch im Namen der Bürgermeister der 
Verwaltungsgemeinschaft ein gutes und erfolgreiches 
Jahr 2009, vor allem Gesundheit und persönliches Wohl-
ergehen.

Die Finanzkrise und die sich in Folge abzeichnende Wirt-
schaftskrise hinterlassen auch bei einigen Firmen in un-
serer Region erste Spuren, auch wenn die Abhängigkeiten 
zur besonders betroffenen Automobilindustrie gering sind. 
Ich erwarte, dass mit dem geplanten Konjunkturpaket die 
Privatwirtschaft gestärkt wird, aber auch im öffentlichen 
Sektor und hier besonders in den Städten und Gemeinden 
mehr investiert werden kann.

Mit dem beschlossenen Haushalt und einer Reihe vorbe-
reiteter Planungsunterlagen haben wir gute Vorausset-
zungen geschaffen, um eventuell zusätzlich zur Verfü-
gung stehende Mittel sinnvoll umzusetzen.

Abwasserentsorgung Axien

Am 05.01.2009 ist der Förderbescheid vom Landesverwal-
tungsamt für die zentrale Abwasserentsorgung Axien bei 
uns eingegangen. In den nächsten Wochen sind noch eine 
Reihe vorbereitender Leistungen abzuarbeiten, außerdem 
steht noch die Genehmigung der Übertragung der Auf-
gaben an die Verwaltungsgemeinschaft aus, die aber in 
den nächsten Wochen zu erwarten ist. Auf Grund der jetzt 
bekannten Grundlagen ist mit einem Baubeginn Ende 
März zu rechnen. Bis spätestens Mitte März wird hierzu 
eine Einwohnerversammlung in Axien stattfinden. In den 
nächsten Sitzungen des Gemeinschaftsausschusses sol-
len die Satzungsgrundlagen vorgelegt und beschlossen 
werden, die auch im Gemeinderat Axien vorgestellt wer-
den sollen.

Winterdienst

In den letzten Tagen hatte uns der Winter mit Tempera-
turen unter minus 20 °C und ergiebigem Schneefall wie 
seit Jahren nicht mehr im Griff. Die beauftragten Firmen 

haben nach meinen Erkenntnissen die notwendigen Leis-
tungen im Wesentlichen ordentlich erledigt. Trotzdem hat 
es auch Kritik gegeben. Ich bitte um Verständnis, dass 
nicht alle Straßenabschnitte zeitnah geräumt und ge-
streut werden können. Beschwerden gibt es auch, dass 
die Räumfahrzeuge Schnee stellenweise von der Straße 
auf den Gehweg geworfen haben. Dies ist nicht in jedem 
Fall vermeidbar. 

Die Räumpflicht der Grundstücksanlieger ist nicht von 
allen ausreichend durchgeführt worden. Ich appelliere 
nochmals, dieser Pflicht in ausreichendem Maße nachzu-
kommen. Auftaumittel in Form von Salz sind im Stadtge-
biet von Annaburg verboten, da hier mittelfristig Schäden 
insbesondere bei Betonpflaster und Kalkstein- bzw. Sand-
steinpflaster entstehen.

E. Schmidt
Leiter der Verwaltung

Unseren Bürgerinnen und Bürgern 
der Verwaltungsgemeinschaft wünschen wir 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2009.

Die Bürgermeister
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Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst über 
Handy 01 72/7 95 03 25 erreichbar.

Tagesordnung der 39. Sitzung des Gemeinderates Groß 
Naundorf am Dienstag, dem 27.01.2009, um 19.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 38. Sitzung vom 

25.11.2008
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Beschluss Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2009
	 7.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	 8.	 Vergabeangelegenheiten
	 9.	 Grundstücksangelegenheiten
	10.	 Personalangelegenheiten
	11.	 Gebietsreform

Tagesordnung der 39. Sitzung des Gemeinderates Bethau 
am Mittwoch, dem 28.01.2009, um 19.30 Uhr im Gemein-
debüro

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 38. Sitzung vom 

26.11.2008 
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Beschluss Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2009
	 7.	 Änderung Straßenausbaubeitragssatzung
	 8.	 Änderung Entschädigungssatzung
	 9.	 Informationen der Bürgermeisterin und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	10.	 Vergabe Planungsleistungen

Tagesordnung der 25. Sitzung des Gemeinschaftsaus-
schusses der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Pret-
tin am Dienstag, dem 03.02.2009, um 19.00 Uhr im Rat-
haus Prettin, Rathaussaal

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 24. Sitzung vom 16.12.2008 
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Berufung der Mitglieder des gemeinsamen Wahlaus-

schusses
	 7.	 Informationen des Bürgermeisters der Trägergemeinde 

und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	 8.	 Vergabeangelegenheiten Abwasser Axien

Tagesordnung der 31. Sitzung des Hauptausschusses An-
naburg am Mittwoch, dem 04.02.2009, um 19.00 Uhr im 
Rathaus, Sitzungssaal

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 30. Sitzung vom 05.11.2008 
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Beschluss über- und außerplanmäßige Ausgaben
	 7.	 Information zu Bauvorhaben
	 8.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

Termine

Gemeinde Labrun

Mitteilung über eine Bekanntmachung
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde 
Labrun am 03. Dezember 2008 wurden folgende Beschlüsse 
gefasst und durch Abstimmung bestätigt.

Die Bekanntmachung durch Aushang erfolgte in der Zeit vom 
08. bis 22. Dezember 2008.

In die Beschluss- und Satzungsvorlagen kann, soweit zuläs-
sig, während der allgemeinen Dienstzeiten im Sekretariat der 
Verwaltungsgemeinschaft Annaburg-Prettin, Torgauer Straße 
52, 06925 Annaburg, Einsicht genommen werden.

Beschluss-Nr. 19/2008 –	 Vorläufige Haushaltsführung für das 
Jahr 2009

Beschluss-Nr. 20/2008 –	 Übertragung der Aufgaben des 
Gemeindewahlleiters zur Kom-
munalwahl am 07.06.2009 an den 
Leiter des Verwaltungsamtes/Bür-
germeister der Trägergemeinde 
und Bildung eines gemeinsamen 
Wahlausschusses

Beschluss-Nr. 21/2008 –	 Haushaltssatzung 2009 der Gemein-
de Labrun

Beschluss-Nr. 22/2008 –	 Überplanmäßige Ausgabe 2008

Gawallek
Bürgermeister

In der 24. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses der 
VG Annaburg-Prettin, am 16.12.2008, wurden folgende 
Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung bestätigt:

– öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 28/2008	 Haushaltsansätze 2009
Beschluss-Nr. 29/2008	 Verwaltungsgemeinschaftsumla-

ge 2009
Beschluss-Nr. 30/2008	 Verwaltungskosten Wohnungs-

verwaltung
Beschluss-Nr. 31/2008	 Festlegung Wertgrenze für Stun-

dung

In der 49. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am 17. De-
zember 2008, wurden folgende Beschlüsse gefasst und 
durch Abstimmung bestätigt:

– öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 91/08	 Berufung in das Ehrenamt des 

Ortschronisten
Beschluss-Nr. 92/08	 Haushaltssatzung und Haushalts-

plan 2009
Beschluss-Nr. 93/08	 Ausschussbesetzung
Beschluss-Nr. 94/08	 Außer- und überplanmäßige 

Verpflichtungsermächtigungen 
für 2009

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 95/08	 Herangehensweise Umbau/Sanie-

rung Vorderschloss Annaburg 5. 
und 6. BA

Beschluss-Nr. 96/08	 Grundstückserwerb

Bekanntmachung der Verwaltung
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Beratungstermine für öffentliche Sitzungen	
der Stadträteversammlung/des Hauptausschusses der 

Stadt Prettin
Monat Februar 2009

1.	 Stadt Prettin – Stadtrat
	 02. Februar 2009, 19.30 Uhr
	 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18

2.	 Stadt Prettin – Hauptausschuss
	 16. Februar 2009, 19.30 Uhr
	 Büro der Bürgermeisterin, Hohe Straße 18

Die Tagesordnungen zu den vorgenannten Beratungsterminen werden je-
weils eine Woche vor dem Sitzungstermin durch Aushang an den örtlichen 
Anschlagtafeln bekannt gegeben.

Änderungen vorbehalten.

TermineHiermit erfolgt die Rücknahme
1.	 der Bekanntmachung der Stadt 

Annaburg über die Absicht der Ein-
ziehung von Gemeindestraßen im 
OT Purzien im Zusammenhang mit 
der Bahnübergangsbeseitigung (km 
173,9 Strecke Horka-Roßlau) gemäß § 
8 Abs. 2 Straßengesetz für das Land 
Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 06. 
Juli 1993, zul. geänd. durch Gesetz 
vom 31. Januar 1995 (GVBl. LSA S. 
41), veröffentlicht im Amtsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft Anna-
burg-Prettin Nr. 8 am 05.08.2008

2.	 der Verfügung über die Einziehung 
von Gemeindestraßen im OT Purzien 
im Zusammenhang mit der Bahn-
übergangsbeseitigung (km 173,9 
Strecke Horka-Roßlau) gemäß § 8 
Abs. 2 Straßengesetz für das Land 
Sachsen-Anhalt (StrG LSA) vom 06. 
Juli 1993, zul. geänd. durch Gesetz 
vom 31. Januar 1995 (GBl. LSA S. 
41), veröffentlicht im Amtsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft Anna-
burg-Prettin Nr. 11 am 11.11.2008.

Bekanntmachung der Stadt 
Annaburg über die Absicht der 
Einziehung von Gemeindestra-
ßen im OT Purzien im Zusam-
menhang mit der Bahnüber-
gangsbeseitigung (km 173,9 
Strecke Horka-Roßlau) gemäß 
§ 8 Abs. 2 Straßengesetz für 
das Land Sachsen-Anhalt (StrG 
LSA) vom 06. Juli 1993, zul. 
geänd. durch Gesetz vom 31. 
Januar 1995 (GVBl. LSA S. 41)
Im Zusammenhang mit der geplanten 
Beseitigung des Bahnüberganges 173,9 
Purzien der Bahnstrecke 6207 Horka-
Roßlau ist beabsichtigt, den Teilbereich 
des Bahnüberganges (Flur 5, Flurstü-
cke, 50, 97 und 101) auf der Grundlage 
des § 8 Abs. 2 des Straßengesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt (StrG LSA) 
vom 06. Juli 1993, zul. geänd. durch Ge-
setz vom 31. Januar 1995 (GVBl. LSA S. 
41) einzuziehen.

Die Gemeindestraße Purzien in Rich-
tung Gerbisbach wird im Bereich des 
Bahnüberganges km 173,9 eingezogen 
und endet an einer Linie, welche paral-
lel vor den Gleisen liegt und einen Ab-
stand von 15 m zur äußeren nordöstli-
chen Schiene hat. An dieser Linie endet 
die Gemeindestraße aus Richtung Pur-
zien als Sackgasse.

Die Gemeindestraße aus Richtung L 116 
wird im Bereich des Bahnüberganges 
eingezogen und endet an einer Linie, 
welche parallel vor den Gleisen liegt 
und einen Abstand von 12 m zur äuße-
ren südwestlichen Schiene hat. An die-
ser Linie endet die Gemeindestraße aus 
Richtung Landesstraße als Sackgasse.

Schießwarnungen
für den "Militärischen Sicherheitsbereich	

Annaburger Heide" (MSB AH)
1)	 Im Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide Schießgebiet 

werden an folgenden Tagen Schießen im freien Gelände durchgeführt:

Schießwarnung Nr. 03/09
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Do	 15.01.2009	 Keine Nutzung	 A
Fr	 16.01.2009	 Keine Nutzung	 A

Schießwarnung Nr. 04/09
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 19.01.2009	 08.00 – 16.00 Uhr	 A
Di	 20.01.2009	 08.00 – 16.00 Uhr	 A
Mi	 21.01.2009	 08.00 – 16.00 Uhr	 A
Do	 22.01.2009	 08.00 – 16.00 Uhr	 A
Fr	 23.01.2009	 Keine Nutzung	 A

Schießwarnung Nr. 05/09
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 26.01.2009	 09.00 – 15.00 Uhr	 A
Di	 27.01.2009	 08.00 – 16.00 Uhr	 A
Mi	 28.01.2009	 Keine Nutzung	 A
Do	 29.01.2009	 08.00 – 16.00 Uhr	 A
Fr	 30.01.2009	 Keine Nutzung	 A

2)	 Für den MSB AH insgesamt gilt grundsätzlich Betrete- und Befahrverbot.
	 Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist darüber hinaus 

durch Schilder und Schranken gesondert gekennzeichnet. Im weiteren ist es 
verboten:

	 – den MSB AH unbefugt zu betreten;
	 – widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
	 – das Berühren von Blindgängern, Munition und Munitionsteilen.
	 Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Schöne-

walde/Holzdorf sofort zu melden.
3)	 Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen/Sonderaus-

weisen dürfen den MSB AH nur nach vorheriger Einweisung und Belehrung 
durch berechtigtes Personal betreten bzw. befahren.

4)	 Der übenden Truppe ist jederzeit der Vorrang zu gewähren, gegebenenfalls 
ist anzuhalten. Größte Aufmerksamkeit gilt bei unbeleuchteten und getarn-
ten Fahrzeugen der übenden Truppen im MSB AH.

Bochmann
Leutnant u. OffzStOAngel

Information
Aus dem Sachbereich „Steuern/Haushalt“ wird mitgeteilt, dass alle Steuerzah-
ler der Stadt Prettin sowie der Gemeinde Bethau Anfang Februar 2009 neue 
Mehrjahresbescheide erhalten.

Schmidt, Krämmerei
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R e d a k t i o n s s c h l u s s
für die nächste Ausgabe des Amtsblattes, 
welches am 10.02.2009 erscheint, ist

Freitag, der 30.01.2009.
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Herzlichen Glückwunsch
den Jubilarinnen und Jubilaren der Verwaltungsgemeinschaft 

zum Geburtstag.

Wir wünschen Gesundheit und Wohlergehen und noch viele schöne Jahre 
im Kreis ihrer Lieben.

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die 70. und 75. 
sowie ab dem 80. Lebensjahr jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag in der Zeit vom 
11. Januar bis 10. Februar 2009 begehen.

Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare
Wenn Sie Ihren 70., 75., 80. und ab dem 80. Lebensjahr jeden Geburtstag be-
gehen und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse besteht, 
melden Sie sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin,  
03 53 85/7 02 22, Frau Becker oder Frau Opitz und teilen Sie uns das mit.

Opitz

PRETTIN
15.01.	 Musche, Ursula	 86 Jahre
27.01.	 Hölzel, Margot	 80 Jahre
29.01.	 Rudolf, Aenne	 82 Jahre
05.02.	 Graupner, Helga 	 70 Jahre
	 Stapel, Brigitte	 70 Jahre
08.02.	Siegmund, Roland	 70 Jahre

PRETTIN OT HOHNDORF
12.01.	 Löffler, Ursula	 70 Jahre
23.01.	 Schulze, Elsa	 89 Jahre

LEBIEN
04.02.	 Görz, Werner	 80 Jahre 
06.02.	Lehmann, 
	 Hans-Joachim	 83 Jahre

PLOSSIG
12.01.	 Simon, Johannes	 80 Jahre
13.01.	 Ruprecht, Theresia	 80 Jahre
28.01.	 Knöffel, Karl-Heinz	 70 Jahre
08.02.	Matzke, Erich	 81 Jahre

ANNABURG
11.01.	 Unglaub, Rosemarie	 75 Jahre
12.01.	 Simon, Gerda	 91 Jahre
	 Tröbs, Horst	 85 Jahre
14.01.	 Mietzsch, Charlotte	 87 Jahre
	 Räbiger, Richard	 86 Jahre
	 Stuchlik, Hedwig	 83 Jahre
16.01.	 Riethdorf, Erna	 87 Jahre
	 Rühlicke, Emmi	 87 Jahre
	 Schulze, Inge	 87 Jahre
17.01.	 Weniger, Elisabeth	 83 Jahre
19.01.	 Preuler, Anna	 87 Jahre

20.01.	 Bachmann, Margot	 82 Jahre
	 Meng, Gerhard	 70 Jahre 
21.01.	 Graeger, Ilse	 81 Jahre
	 Kleinschmager, Gisela	 88 Jahre
	 Weber, Erna	 94 Jahre
23.01.	 Hentzsch, Waltraud	 82 Jahre
26.01.	 Gotthardt, Frieda	 88 Jahre
27.01.	 Schumann, Joachim	 81 Jahre
28.01.	 Ettlich, Irmgard	 90 Jahre
	 Wilhelmi, Gerhard	 75 Jahre
29.01.	 Noack, Gertrud	 80 Jahre
30.01.	 Hötzsch, Richard	 80 Jahre
31.01.	 Korschat, Eduard	 70 Jahre
03.02.	 Lehmann, Margarete	 99 Jahre
	 Schumann, Erika	 75 Jahre
07.02.	 Lindeholz, Frieda	 84 Jahre
	 Oertel, Irmgard	 87 Jahre

ANNABURG OT Löben/Meuselko
14.01.	 Ansorge, Lydia	 86 Jahre
03.02.	 Pöllmann, Käte	 80 Jahre

ANNABURG OT PURZIEN
06.02.	Siebert, Arno	 81 Jahre

ANNABURG OT PREMSENDORF
30.01.	 Pabst, Christa	 80 Jahre

BETHAU
01.02.	 Günther, Helmut	 75 Jahre
06.02.	Dreißig, Martha	 90 Jahre

GROß NAUNDORF
13.01.	 Rast, Hermine	 70 Jahre
04.02.	 Henze, Herta	 93 Jahre

All unseren Kunden 
wünschen wir ein gesundes 

und erfolgreiches  
Neues Jahr.

Aus betrieblichen Gründen 
bleibt unser Geschäft 

vom 19.01. – 24.01.2009 
geschlossen. Ab dem 
26.01.2009 sind wir 

wieder gerne für Sie da. 
Vielen Dank für Ihr 

Verständnis.

Ihr Blumenpavillon
Thalheim
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Januar/Februar 2009

Dienstbereich Annaburg-Prettin
19.01.	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00 

oder 2 03 93 92
20.01.	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00 

oder 2 03 93 92
21.01.	 ab 13.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00 

oder 2 03 93 92
22.01.	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00 

oder 2 03 93 92
23.01.	 13.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/21 22 00
bis 26.01.	 07.00 Uhr		  oder 2 03 93 92
26.01.	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
27.01.	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
28.01.	 ab 13.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
29.01.	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
30.01.	 13.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59
bis 02.02.	 07.00 Uhr		  oder 0173/4 08 27 40
02.02.	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
03.02.	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
04.02.	 ab 13.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
05.02.	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
06.02.	 13.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
bis 09.02.	 07.00 Uhr
09.02.	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/2 03 99 49
10.02.	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/2 03 99 49
11.02.	 ab 13.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/2 03 99 49
12.02.	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/2 03 99 49
13.02.	 13.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91
bis 16.02.	 07.00 Uhr		  oder 0 35 37/2 03 99 49

Änderungen möglich

Müllabfuhr-
termine 2009

Orte: Axien, Gehmen

Restmüll:	 04.02.
Papier:	 28.01.
Grüner Punkt:	 21.01./04.02.
Biomüll:	 28.01./11.02.

Orte: Hohndorf, Lebien, Plossig

Restmüll:	 04.02.
Papier:	 28.01.
Grüner Punkt:	 22.01./05.02.
Biomüll:	 28.01./11.02.

Orte: Gertrudshof, Purzien

Restmüll:	 04.02.
Papier:	 28.01.
Grüner Punkt:	 23.01./06.02.
Biomüll:	 28.01./11.02.

Orte: Groß Naundorf, Kolonie

Restmüll:	 05.02.
Papier:	 28.01.
Grüner Punkt:	 22.01./05.02.
Biomüll:	 29.01./12.02.

Ort: Annaburg

Restmüll:	 05.02.
Papier:	 15.01.
Grüner Punkt:	 23.01./06.02.
Biomüll:	 29.01./12.02.

Orte: Löben, Meuselko, 
Premsendorf

Restmüll:	 06.02.
Papier:	 29.01.
Grüner Punkt:	 23.01./06.02.
Biomüll:	 30.01./13.02.

Orte: Bethau, Labrun, Prettin

Restmüll:	 05.02.
Papier:	 16.01.
Grüner Punkt:	 22.01./05.02.
Biomüll:	 29.01./12.02.

Goldene Hochzeit
Ein herzliches Dankeschön unseren lieben Kindern, 

Enkelkindern, Verwandten, unseren guten Freunden und 
Nachbarn sowie der Stadtverwaltung.

Es war ein schöner Tag.

Ilse und Arno Meinhold
Prettin, im Dezember 2008



Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg – Prettin Nr. 01 vom 15.01.2009	 �

Einwohnerversammlung 
in Prettin

Am Dienstag, dem 17. Februar 
2009, 14.00 Uhr lädt die Bür-
germeisterin alle interessierten 
Bürger der Stadt Prettin in das 
Gemeinschaftshaus Prettin Gus-
tav-Fischer-Straße 29, zu einer 
Einwohnerversammlung ein.

Thema wird die Information 
über den Deichbau des Frei-
staates Sachsen und des Landes 
Sachsen-Anhalt sein.

Kompetente geladene Gäste aus 
diesen beiden Ländern werden 
über den Fortschritt der Maßnah-
men informieren. Schwerpunkt 
dabei wird die Berichterstattung 
der Talsperrendirektion des Frei-
staates Sachsen sein.

Ich lade hiermit alle interessier-
ten Einwohner ein, an dieser 
Einwohnerversammlung teilzu-
nehmen.

Welz 
Bürgermeisterin

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren wie viele ihn gern hatten.

Danke
an alle Verwandten, Freunde, Bekannte und Nachbarn 
für das tiefe Mitgefühl in Wort, Schrift, Blumen, 
Geldzuwendungen, stillen Händedruck und ehrendes Geleit 
zur letzten Ruhestätte meines lieben Mannes, unseres 
herzensguten Vaters, Schwiegervaters, Opas und Uropas

Gustav Behr
* 23.02.1937    † 27.11.2008

Unser besonderer Dank gilt der Gemeinschaftspraxis D. Müller/Ch. Wagner, dem 
Bestattungsinstitut Korschat Inh. Nadine Lehnert für die würdevolle Trauerbegleitung, 
Herrn Bretfeld, dem Blumenpavillon Thalheim und der Gaststätte „Dietze“.

In stiller Trauer 

Deine Frau Annemarie
Deine Tochter Rosi und Familie
Deine Tochter Katrin und Familie
Deine Tochter Annegret und Familie
im Namen aller Angehörigen

Annaburg/Klöden/Bergisch Gladbach, im Dezember 2008

Unsere Hoffnung wurde zerbrochen.
Plötzlich und für uns zu früh endete sein Leben,
das auch ein Teil unseres Lebens war.

In den schweren Stunden des Abschieds von meinem 
geliebten Mann, unserem herzensguten Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder und Schwager 

Hans-Heinrich Zeller
* 18.07.1939                † 05.12.2008

haben wir viel Anteilnahme erfahren. Wir danken für die vielen 
Beileidsbezeugungen durch Wort und Schrift, Blumen und Geldzuwendungen 
sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte.

Besonders danken wir der Arztpraxis Krentz, dem Pflegedienst Heike Mitre, 
dem Blumenpavillon Thalheim, Günter Herrmann und seinem Team für die 
Bewirtung sowie dem Bestattungsinstitut Korschat Inh. Nadine Lehnert.

In stiller Trauer
Annemarie Zeller
Söhne Rolf und Christian Zeller
Tochter Iris Zeller und Familie

Löben/Jessen, im Dezember 2008	 im Namen aller Angehörigen

Der Ortsvorstand der Volkssoli-
darität Annaburg wünscht allen 
Mitgliedern und den Bürgern der 
Verwaltungsgemeinschaft Anna-
burg-Prettin ein zufriedenes neues 
Jahr, viel Gesundheit und Glück in 
allen Lebenslagen.

Wir möchten uns auf diesem Wege 
bei den fleißigen ehrenamtlichen Hel-
fern für ihre geleistete Arbeit und bei 
den Sponsoren für ihre Hilfe und Un-
terstützung bedanken. 

Wir wünschen uns für das Jahr 2009 
weiterhin eine gute Zu-
sammenarbeit mit den 
ortsansässigen Gewerbe-
treibenden und der Stadt-
verwaltung Annaburg.

Der Ortsvorstand der VS
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Wohngebietsverein "Hinter dem Neugraben"
Rentnerweihnachtsfeier
Ho Ho Ho Rentnerweihnachtsfeier "Hinter dem Neugraben" macht doch froh. Am 
04.12.2008 war es wieder soweit. Unsere Rentnerweihnachtsfeier die pünktlich 
14.00 Uhr bei Kaffee, Stollen und Weihnachtsgebäck mit weihnachtlicher Musik 
von den "Neuhäuslern" begann.

Dazu gab es wie jedes Jahr von uns ein selbst gebasteltes Weihnachtsgeschenk.

Mit dem Forstlichen Gesangverein Annaburg wurden gemeinsam Weihnachts-
lieder gesungen. Danach wurden die Lachmuskeln gefordert, mit Helga aus Bad 
Schmiedeberg. Es blieb kein Auge trocken.

Mit belegten Broten und musikalischem Ausklang mit unseren "Neuhäuslern" ging 
es bis zur späten Stunde. Wir hoffen, dass ihr uns zur nächsten Feier wieder so 
zahlreich besucht. Vielen Dank an Gasthof Dietze für die gute Bewirtung.

Frank Anders, Stellvertreter

Vorankündigung:
Unsere Faschingsfeier findet am 07.02.2009, 20.00 Uhr im Gasthof Dietze statt.

Am 15.02.2009, 9.00 Uhr beginnt das Zempern. Im Anschluss um 14.00 Uhr Kin-
derfasching und anschließendem Zemperschmaus.

Der Annaburger Country Line 
Dance Club wünscht seinen Mit-
gliedern und allen Bürgerinnen 
und Bürgern der Verwaltungs-
gemeinschaft Annaburg-Prettin 
für das Jahr 2009 alles Gute, Ge-
sundheit, Zuversicht und Opti-
mismus.

Der Vorstand

Mitgliederinformation 

DAV Ortsgruppe "Ausdauer" 
Annaburg e. V.

Zum Jahreswechsel wünscht der Vor-
stand der Ortsgruppe allen Mitgliedern 
und deren Familien ein erfolgreiches 
und vor allem gesundes neues Jahr 
2009!

Folgende Termine werden mitgeteilt:

–	 3. Beitragskassierung 2009 • 24.01.09 
von 10.00 – 12.00 Uhr

–	 Vorstandssitzung • 29.01.09 um 
19.00 Uhr

–	 Jahreshauptversammlung • 13.02.09 
um 19.00 Uhr

jeweils im Gasthaus "Goldener Ring" 
Annaburg

Die Einladungen zur Jahreshauptver-
sammlung nebst Mitteilung der vor-
läufigen Tagesordnung und Sitzungs-
unterlagen werden satzungsgemäß in 
nächster Zeit herausgegeben.

Der Vorstand

Termine für die Lausitztherme 
Wonnemar Bad Liebenwerda

Rückblickend auf das Jahr 2008 dan-
ke ich allen Badeteilnehmern für das 
entgegengebrachte Vertrauen und ihre 
jahrelange Treue!

Ich freue mich schon sehr auf ein ge-
sundes Wiedersehen am 12. Januar 
2009!

Die Senioren aus Prettin, Annaburg 
und Groß Naundorf „Trift“ sind auch im 
Jahre 2009 herzlich zu den nachfolgend 
aufgeführten Fahrten zum Erlebnisbad 
„Wonnemar“ eingeladen.

Fahrten in 2009:

Montag, den 09. Februar
Montag, den 16. März
Montag, den 20. April
Montag, den 11. Mai
Montag, den 15. Juni

Abfahrten jeweils:
Annaburg	 09.00	 Uhr
Groß Naundorf „Trift“	 09.10	 Uhr
Prettin	 09.25	 Uhr

Ich wünsche Ihnen ein glückliches und 
gesundes neues Jahr 2009!

Ihre Rosemarie Thom
Tel: 03 53 86/2 30 95

Von dem Menschen, den wir geliebt haben,
wird etwas zurückbleiben, etwas von
seinen Träumen, etwas von seinen Hoffnungen,
etwas von seinem Leben und alles von seiner Liebe.

In stiller Trauer haben wir Abschied genommen von 
unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Sohn und 
Ehemann

Ronald Grabsch
* 11.10.1954             † 10.12.2008

Wir möchten auf diesem Wege allen danken, die auf vielfältige Weise ihre 
Anteilnahme zum Ausdruck brachten. Unser besonderer Dank gilt der 
Gemeinschaftspraxis D. Müller/Ch. Wagner, den Schwestern der häuslichen 
Krankenpflege des DRK Jessen, dem Team der Heideschule Holzdorf, Natürlich 
Schenken K. Gutewort und dem Bestattungsinstitut Korschat Inh. Nadine 
Lehnert.

Im Namen aller Angehörigen
Michael Grabsch und Familie
Tino Pusch und Familie
Evelin Grabsch

Annaburg/Groß Naundorf/Jessen, im Dezember 2008
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Hohndorfer Feuerwehr	
erfolgreich bei Wettkämpfen
Auch in diesem Jahr nahmen die 
Hohndorfer Frauen- und Männermann-
schaften an verschiedenen Wettkämp-
fen teil. Die Frauen-Wettkampftruppe 
hatte in diesem Jahr einige Besetzungs-
probleme, so das sie nur an zwei Wett-
kämpfen teilnehmen konnten. Also hier 
suchen die Hohndorfer noch Verstär-
kung, denn ehe der Nachwuchs soweit 
ist, streichen schon noch einige Jahre 
ins Land.

Beim ersten Wettkampf hatten die Hohn-
dorfer Frauen Heimvorteil, beim eige-
nen Ausscheid anlässlich des Dorffestes 
reichte es nicht ganz für den Siegerpokal, 
sie mussten sich lediglich den Genthaer 
Frauen knapp geschlagen geben, in ei-
ner Zeit von 56,56 Sek. wurde ein zweiter 
Platz erkämpft. Beim sogenannten Stor-
chennest-Pokal in Sachau konnten sie 
den Siegerpokal in einer guten Zeit von 
36,65 Sek. mit nach Hause nehmen.

Die Männertruppe nahm in diesem Jahr 
an acht Wettkämpfen mit durchschnitt-
lich guten Platzierungen teil. Auch sie 
hatten beim ersten Wettkampf Heim-
vorteil, sie machten es diesmal besser 
als im letzten Jahr, denn sie kassierten 
gleich zwei Pokale ab, einmal im Freund-
schaftslauf und einmal bekamen sie den 
Pokal als beste Abschnittswehr in einer 
klasse Zeit von 22,81 Sek. überreicht. 
Beim Pokallauf in Bernburg belegten sie 
einen hervorragenden vierten Platz mit 
einer Zeit von 26,15 Sek. Beim Axiener 
Sommerfest startend mit der alten TS 
belegten sie am Ende Platz drei in einer 
Zeit von 44,68 Sek. Ebenfalls nahm man 
wie die Frauen beim Storchennest-Pokal 
in Sachau teil, hier konnte man es den 
Frauen nicht gleich tun und wurde am 
Ende guter Dritter mit einer Zeit von 
31,75 Sek. Um einen Froschpokal ging 
es am 13.09.08 in Rahnsdorf, wo man 
mit der diesjährigen Bestzeit von 26,04 
Sek. am Ende Platz zwei belegte.

Etwas enttäuscht kehrte man vom Elbe-
pokal aus Pretzsch zurück, denn durch 
einige vermeidbare Fehler blieb man am 
Ende ohne Wertung. Aber auch Nieder-
lagen muss man verkraften können und 
aus Fehlern lernen. Dies bewies man 
dann beim letzten Wettkampf in Gentha, 
wo mit der alten TS gestartet den ersten 
Platz mit einer Zeit von 46,28 Sek. das 
Wettkampfjahr recht erfolgreich been-
det wurde.

Aber auch einen besonderen Pokal, in 
einer etwas anderen Kategorie konnten 
die Hohndorfer im Jahr 2008 in Empfang 
nehmen, die Teilnahme kam unter kuri-
osen Umständen zu Stande. Denn beim 
Umzug des Prettiner Stadtfestes streikte 
der Feuerwehr B 1000 der Hohndorfer 
Wehr. Aber Hilfe war schnell zur Stelle, 
denn die zuvor fahrende Wehr aus Groß 
Naundorf bot den Hohndorfern sofort 
ihre Hilfe an, und schleppte das defekte 
Feuerwehrauto per Abschleppseil nicht 

nur weiter durch den Umzug, sondern direkt danach auch noch zum Feuerwehrde-
pot nach Hohndorf. Jetzt war natürlich die große Frage, wie können wir uns für die 
sofortige und spontane Hilfe bedanken bzw. uns revanchieren. Da hatten natürlich 
die Verantwortlichen der Naundorfer Wehr sofort eine Antwort.

Wir laden euch zu unseren Bürgermeisterpokal Wettkampf anlässlich des Stiftungs-
festes im September nach Groß Naundorf ein. Da gab es natürlich bei den Wett-
kampf erfahrenen Hohndorfern kein Zögern und nahmen als Dankeschön für die 
tolle Geste diese Einladung an.

Wobei es bei diesem Pokalausscheid nicht nur um Schnelligkeit ging, sondern hier 
wurde auch Muskelkraft gefragt. Hier mussten sechs Feuerwehrleute das Naundor-
fer Feuerwehrauto mit einem Seil über exakte 22 m mit ihrer eigenen Muskelkraft 
ziehen. Dabei erreichte die Hohndorfer Wehr die schnellste Zeit und erhielt dafür 
den Wanderpokal, den sie nun im Jahr 2009 automatisch verteidigen müssen. 

Zum Jahresende blicken die Hohndorfer Aktiven auf ein erfolgreiches Wettkampf-
jahr zurück und möchten sich bei allen bedanken, die sie bei den Wettkämpfen tat-
kräftig unterstützt haben.

Auch der nun schon jährliche Feuerwehrball, der im Hohndorfer Saal stattfand war 
wieder ein voller Erfolg. Bei Musik und guter Laune wurde wieder kräftig gefeiert 
und so der Zusammenhalt unter den einzelnen Wehren weiter gefestigt. Und darauf 
hoffen die Hohndorfer Feuerwehrmitglieder natürlich auch zu ihrem großen Fest 
in diesem Jahr, denn am zweiten Wochenende im Juni wird 850 Jahre Hohndorf 
gefeiert, und dazu möchte man jetzt schon nicht nur Feuerwehrangehörige sondern 
alle Einwohner aus der näheren Umgebung und viele Gäste aus nah und fern in den 
schönen Ortsteil nach Hohndorf einladen.

Wolfgang Nachbar
Feuerwehrverein Hohndorf

Danksagung

Zwei nimmermüde Hände ruhen nun für immer.

Nach kurzer schwerer Krankheit entschlief 
mein lieber Mann, guter Vater und Schwieger-
vater, bester Opa, Uropa und Onkel

Alfred Matthias
*16.05.1921                     † 24.12.2008

Für die aufrichtige Anteilnahme, die uns durch stillen Händedruck, 
herzlich geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen sowie 
ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte zuteil wurde, möchten wir 
uns auf diesem Wege herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Müller, Frau Nadine Lehnert 
mit ihrem Bestattungsinstitut Korschat für die vorbildliche Betreuung 
und herzlichen Worte des Abschieds, dem Blumenpavillon Thalheim, 
Herrn Bretfeld für die Trauermusik, den Kindern und Enkeln, 
Verwandten, Freunden, ehemaligen Arbeitskollegen, Nachbarn und 
Bekannten sowie der Gaststätte Dietze.

In stiller Trauer
Ehefrau Ursula
Sohn Frank-Peter und Elke
Enkel Marcel und Sandra
Enkel René und Christina

Annaburg, im Januar 2009
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Erfolgreiches Jahr 2008 für	
ANNABURGER Kaninchenzüchter

– Dankeschön an alle Förderer des Vereins –
Für die Unterstützung anlässlich der Durchführung der 49. 
Vereinsschau des Rassekaninchenzüchtervereins G7 Anna-
burg e.V. am 15.11.2008 und 16.11.2008 in der Turnhalle am 
Kellerberg bedanken sich die Vereinsmitglieder recht herzlich 
bei allen Förderern und Könnern des Vereins.

Der Dank gilt insbesondere:
Stadtverwaltung Annaburg, Sekundarschule Annaburg, AN-
NABURGER Nutzfahrzeug GmbH, Brennstoffhandel Steffen 
Meyer Prösen, Landgut Purzien, Landgut Axien, Spedition 
Auch, Natürlich Schenken K. Gutewort, Friseursalon Karina 
Schubert, Palm Tour`s Nadine Schubert, Dachbau Schräpler, 
Heizung – Sanitär Köppe, Annaburger Porzellan GmbH, Mo-
torrad Golm, Schloßapotheke Annaburg, Eis und Cafehaus 
Mieth, Gasthof Dietze, Buchhandlung Pischel, Autohaus Otto, 
Praxis Dr. Helling, Petersohn Schuhe, Intersport Klöpping, 
Finanzberatung H.-G. Oechel, Zimmerei Kerz, Arztpraxis D. 
Müller/Ch. Wagner, Blumenpavillon Thalheim, Motorrad und 
Reparatur Bachmann, Edeka neukauf R. Höhne, Textilhaus Be-
cker, Steuerberater Heiko Domnowsky, Versicherungsmakler 
Heiko Wachtel, Physiotherapie Koch, Physiotherapie Rhais, 
Quelle Agentur Münchow/Raue, Klempnerei Jürgen Krienitz, 
Pension, Imbiss J. Ulrich, Fuß- und Schönheitspflege B. Weise, 
SB-Markt Schneider, Farben Müller, Bestattungen Korschat/
Inh. N. Lehnert, Fleischerei Dieter Walter, Elektro Griesa.

Die besten Zuchtgruppenleistungen zur 49. Vereinsschau 
erreichten folgende Züchter:
*	 Pokal des Bürgermeisters: Dr. Helmut Schuster, Prettin
*	 Kreisverbandsehrenpokal: Dr. Helmut Schuster, Prettin
*	 Vereinsmeister: Dr. Helmut Schuster, Prettin – Russen, 

schwarz-weiß
*	 2. Vereinsmeister: Dr. Helmut Schuster, Prettin – Blaue 

Wiener
*	 3. Vereinsmeister: Bernd Wawrik, Prettin – Holländer, japa-

nerfarbig-weiß

7 Kaninchen wurden mit dem Prädikat „vorzüglich“ bewer-
tet und gehörten folgenden Züchtern:
97,0 Punkte –	2x Blaue Wiener – Dr. Helmut Schuster, Prettin
97,0 Punkte –	Alaska – Jörg Schubert, Annaburg
97,0 Punkte –	Holländer, japanerfarbig-weiß, Bernd Wawrik, 

Prettin
97,0 Punkte –	3x Russen, schwarz-weiß – Dr. Helmut Schuster, 

Prettin

Insgesamt wurden 205 Kaninchen in 18 Rassen und Farben-
schlägen von 17 Züchtern des Vereins ausgestellt!

Im Ausstellungsjahr 2008 beteiligten sich unsere Vereins-
freunde sehr oft und erfolgreich an Ausstellungen auf Landes-
ebene und in Sachsen. Besonders erfolgreich waren dabei:

Jungtierausstellungen:
*	 Eugen Becker, Jessen – mit seiner Rasse Deilenaar errang er 

mehrere Ehrenpokale, Kreisverbands- und Landesverband-
sehrenpreise auf verschiedenen Jungtierausstellungen des 
Landes Sachsen/Anhalt

*	 Rudi Findeis, Düßnitz – mit seiner Rasse Deutsche Widder, 
wildgrau errang er ebenso wie der o. g. Züchter auf ver-
schiedenen Jungtierausstellungen mehrere Ehrenpokale

*	 Marco Findeis, Düßnitz – mit seiner Rasse Weiße Neusee-
länder gewann er einige Ehrenpokale auf diversen Jung-
tierschauen des Landesverbandes

*	 Bernd Wawrik, Prettin – mit seiner Lieblingsrasse Holländer, 
japanerfarbig-weiß wurde er auf der größten Jungtieraus-
stellung Deutschlands „Rochlitzer Jungtiermeister“ – ein 
großartiger Erfolg!!!

Auf der Kreisjungtierausstellung des KV Wittenberg schnit-
ten folgende Züchter unseres Vereins mit ihren Kaninchen 
hervorragend ab und gewannen Ehrenpokale:

*	 Rudi Findeis, Düßnitz – Deutsche Widder, wildgrau
*	 Dr. Helmut Schuster, Prettin – Blaue Wiener und Russen, 

schwarz-weiß (jeweils Jungtier-Kreismeister)
*	 Marco Findeis, Düßnitz-weiße Neuseeländer
*	 Matthias Hainke, Prettin – Blau-Rexe
*	 Eugen Becker, Jessen – Deilenaar
*	 Hainer Baum, Axien – Perlfeh
*	 Bernd Wawrik, Prettin – Holländer, schwarz-weiß und japa-

nerfarbig-weiß
*	 Eckhard Kasselt, Annaburg – Kleinsilber, schwarz

Auf verschiedenen Alttierschauen waren besonders erfolg-
reich:
*	 Rudi Findeis, Düßnitz – Deutsche Widder, wildgrau – Kreis-

schau Torgau (Ehrenpokal)
*	 Marco Findeis, Düßnitz-weiße Neuseeländer – Kreisschau 

Torgau (Ehrenpokal)
*	 Dr. Helmut Schuster, Prettin – Blaue Wiener – Kreisschau 

Torgau (Ehrenpokal und 2x 97,0 Punkte – vorzüglich)
*	 Hainer Baum, Axien – Perlfeh – Kreisschau Torgau (Ehren-

pokal)
*	 Eckhard Kasselt, Annaburg – Kleinsilber, schwarz – Kreis-

schau Torgau (Ehrenpokal und 1x 97,0 Punkte – vorzüglich)
*	 Dr. Helmut Schuster, Prettin – Blaue Wiener – Ortsschau 

Listerfehrda (Ehrenpokal und 2x 97,0 Punkte – vorzüglich 
– beste Sammlung der Ausstellung)

*	 Eugen Becker, Jessen – Deilenaar – Ortsschau Listerfehrda 
(Ehrenpokal)

Kreisschau des KV Wittenberg:
*	 Rudi Findeis, Düßnitz – Deutsche Widder, wildgrau – Eh-

renpokal E3
*	 Eckhard Kasselt, Annaburg – Kleinchinchilla – Ehrenpokal 

E6
*	 Eckhard Kasselt, Annaburg – Kleinsilber, schwarz – Ehren-

pokal E3
*	 Bernd Wawrik, Prettin – Holländer, schwarz-weiß – Ehren-

pokal E6
*	 Bernd Wawrik, Prettin – Holländer, japanerfarbig-weiß 

– Kreismeister und 1x 97,0 Punkte – vorzüglich
*	 Dr. Helmut Schuster, Prettin – Russen, schwarz-weiß – Eh-

renpokal E4

Zur Landesschau von Sachsen/Anhalt stellten folgende 
Züchter erfolgreich ihre Kaninchen aus:
*	 Dr. Helmut Schuster, Prettin – Russen, schwarz-weiß – Lan-

desmeister 2008
*	 Bernd Wawrik, Prettin – Holländer, japanerfarbig-weiß 

– Landesmeister 2008 und 1x 97,0 Punkte – vorzüglich 
*	 Dr. Helmut Schuster, Prettin – Blaue Wiener – Ehrenpokal
*	 Matthias Hainke, Prettin – Blau-Rexe – Ehrenpokal 

Vereinsmitglieder und 2008 gezüchtete Rassen:
Lutz Matthias, Rehain	 Deutsche Riesen, wildgrau 

und weiß
Rudi Findeis, Düßnitz	 Deutsche Riesenschecken, 

schwarz-weiß
	 Deutsche Widder, wildgrau
Frank Thomas, Prettin	 Deutsche Widder, wildgrau
Jörg Schubert, Annaburg	 Helle Großsilber
	 Blaue Wiener
	 Alaska
Günter Röder, Axien	 Helle Großsilber
	 Mecklenburger Schecken, 

schwarz-weiß
Friedhelm und Christa	 Mecklenburger Schecken,
Müller, Premsendorf	 blau-weiß
	 Mecklenburger Schecken, rot-

weiß
Dr. Helmut Schuster, Prettin	 Blaue Wiener
	 Weiße Wiener
	 Russen, schwarz-weiß
Detlef Barz, Löben	 Rote Neuseeländer
	 Perlfeh
Christian Michael, Gentha	 Weiße Neuseeländer
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Marco Findeis, Düßnitz	 Weiße Neuseeländer
	 Mecklenburger Schecken, schwarz-weiß
Klaus Klaubert, Klöden	 Weißgrannen, schwarz
Herbert Geissler, Annaburg	 Weißgrannen, schwarz
Matthias Hainke, Prettin	 Blau-Rexe
	 Castor-Rexe
Eckhard Kasselt, Annaburg	 Kleinchinchilla
	 Kleinsilber, schwarz
Eugen Becker, Jessen	 Deilenaar
Hainer Baum, Axien	 Perlfeh
Bernd Wawrik, Prettin	 Holländer, schwarz-weiß
	 Holländer, japanerfarbig-weiß
Roland Prüfert, Annaburg	 Zwergwidder, wildgrau
Hartmut Behling, Prösen (Axien)	 ohne Rasse
Klaus Klöpping, Annaburg	 ohne Rasse
Erich Schmager, Annaburg	 ohne Rasse – Ehrenmitglied des Vereines

2008 wurden insgesamt 164 Würfe im Vereinszuchtbuch registriert – 858 Jungtiere, 
davon

437 männlich und 421 weiblich.

Vorstand 2008:
Lutz Matthias	 Vereinsvorsitzender
Heiner Baum	 Stellvertretender Vereinsvorsitzender und Zuchtbuchführer
Jörg Schubert	 Kassierer
Günter Röder	 Schriftführer
Dr. Helmut Schuster	 Zuchtwart
Eugen Becker	 Tätowiermeister

Übrigens, und so fing alles an.....
Am 2. Oktober 1905 trafen sich die Arbeiter August Oestreich und der Gastwirt des 
Lokals „Zur Weintraube“ Hermann Kase in dessen Lokal, um über die Gründung 
eines Kaninchenzuchtvereins in Annaburg zu beraten. Es wurde beschlossen, in 
den „Annaburger Nachrichten“ für Mitstreiter zu werben. Die Genehmigung für 
die Gründung des Vereins erteilte der Amtsvorsteher Leutnant a.D. von Reitzen-
stein.

Die Gründungsversammlung fand am 22. Oktober 1905 im Lokal „Zur Weintraube“ 
statt. Anwesend waren neun Herren. August Oestreich wurde zum 1. Vorsitzen-
den gewählt und Hermann Kase zum Inventarleiter. Erster Schriftführer wurde 
Hermann Reich.

Der Annaburger Verein war jetzt Mitglied im Reichsbund Deutscher Kaninchen-
züchter mit Sitz in Berlin.

Die erste Generalversammlung fand am 04. November 1905 statt. Hier wurde das 
Gründungsprotokoll vom 22. Oktober 1905 verlesen, die Statuten sowie die ersten 
monatlichen Beiträge festgelegt. Von da an erfuhr der Verein einen steten Zulauf an 
Mitgliedern …

Termine Mitgliederversammlungen 2009:
30. Januar • 27. Februar – Jahreshauptversammlung • 27. März • 24. April • 29. Mai 
• 26. Juni • 31. Juli • 28. August • 25. September • 30. Oktober • 20. November •17. 
Dezember

Beginn jeweils 19.30 Uhr im Vereinslokal Gasthof Dietze in Annaburg.

Termine 50. Vereinsschau:
28./29. November 2009 in der Turnhalle am Kellerberg

Kontaktpersonen:
Lutz Matthias – Telefon 0 35 37/21 54 31
Dr. Helmut Schuster – Telefon 03 53 86/2 22 51

Lutz Matthias
Vereinsvorsitzender

Prettiner Erfolge unterm 
Hallendach

Bei der 6. Auflage des Adventsturniers 
vom Reitverein Rittergut Adelwitz (Kreis 
Nordsachsen) wetteiferten junge Reite-
rinnen und Reiter aus dem Raum Torgau, 
Herzberg, Jessen und Prettin bei rund 
100 Starts um Siege und gute Platzie-
rungen. Auch die Youngster vom RFV Ge-
stüt am Weinberg Prettin präsentierten 
unweit von Torgau ihr Können unterm 
Hallendach. So belegte Ellen Rensing 
(13) auf Gaudino K. unter 13 Startern den 
6. Platz bei einer A-Dressurprüfung. Ihr 
Bruder Franz (14) sattelte ebenfalls den 
7-jährigen Wallach und siegte vor 17 Mit-
streitern beim Punktespringen der Klas-
se A. Bei diesem Hallenturnier gaben 
27 Reitsportler ihre Nennung für die E-
Dressurprüfung ab. Laura Schmager (15) 
erreichte, unter dem Sattel Thalia, den 
3. Rang. Weitere Ergebnisse von L. Sch-
mager bei Hallenwettbewerben: 3. mit 
Thalia/Bernburg/Punktespringprüfung 
Kl. A, 5. auf Lomme/34 Starter in Klein-
paschleben/Punktespringen Kl. A, 6. mit 
Lomme/43 Starter in Taucha/Springprü-
fung Kl. A, 8. auf Lomme/28 Starter in 
Kamenz/A-Glücksspringprüfung.

D. Knape
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Liebe Eltern,
am 17. Februar 2009 findet für die 
Annaburger Kinder und für die 
Kinder aus den angrenzenden Ort-
schaften

von 8.00 – 10.00 Uhr und weiterhin
von 15.00 – 18.00 Uhr

die Anmeldung der Schulanfänger 
für das Schuljahr 2010/2011 statt.

Schulpflichtig sind alle Kinder, die 
bis zum 30. Juni 2010 sechs Jahre alt 
werden. Bringen Sie bitte zur Schu-
leinschreibung die Geburtsurkunde 
oder das Familienstammbuch mit. 

Ich freue mich, Sie kennen zu lernen 
und Sie mit Ihrem Kind bei uns be-
grüßen zu können.

A. Berger
Schulleiterin
Grundschule Annaburg

Im Oktober 2008 bekamen die Hortkinder der Kita "Abenteuerland" Besuch vom 
Stockcar-Club Annaburg. Die Vorstandsmitglieder Susann und Werner Otto kamen 
nicht mit leeren Händen. Sie brachten eine Autorennbahn und einen Fußball mit. 
Am liebsten hätten die Hortkinder ja gleich das 1. Rennen gestartet. Aber bis dahin 
sollte noch einige Zeit vergehen. Erst musste ein geeigneter Platz gefunden wer-
den. Für die Rennstrecke fehlte noch der Untergrund. Diese Aufgabe übernahm der 
Hausmeister. Er baute aus Tischen und Platten eine große Fläche zusammen. Nach-
dem diese gestrichen wurde, konnte endlich alles aufgebaut werden. Die Renn-
strecke wurde montiert und dann wurde alles durch die Hortkinder gestaltet. Das 
1. Rennen lieferten sich Tim und Richard. Seit dem steht die Autorennbahn selten 
still. Sie ist bei den Jungen und Mädchen sehr beliebt.

Wir möchten uns nochmals herzlich beim Stockcar-Club Annaburg für dieses tolle 
Geschenk bedanken.

Die Hortkinder und Horterzieher der Kita "Abenteuerland" Annaburg

Bastelspaß
Zwei Tage vor dem 1. Advent, am 
27.11.2008, hatten wir, die Klassenstufen 
5 und 6 der Sekundarschule Annaburg, 
die Möglichkeit, Weihnachtsgestecke 
zu basteln. Dabei unterstützte uns der 
„Wir“ e. V. aus Jessen durch Frau Tröst 
und Frau Klütz.

Wir waren selbst erstaunt, welche ver-
borgenen Talente in uns schlummern. 
So konnten wir kleine Kunstwerke mit 
nach Hause nehmen.

Doch die größte Überraschung kam 
noch. Den kompletten Unkostenbeitrag 
für unsere Bastelmaterialien übernahm 
die Schule.

Dafür möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken.

Schüler der Klassen 5a, 5b, 6a und 6b

Anmeldung der Schulan-
fänger für das Schuljahr 

2010/2011
1.	 Laut eines Erlasses des Kultus-

ministeriums Sachsen-Anhalts 
vom 26.01.2004 müssen die Schul-
anfänger des Jahres 2010/2011 
bereits bis zum 01.03.2009 ange-
meldet werden.

2.	 Anmeldepflichtig sind alle Kinder, 
die bis zum 30. Juni 2009 das fünf-
te Lebensjahr vollendet haben.

3.	 Diese Anmeldung findet in der 
Grundschule Prettin am Mitt-
woch, dem 11. Februar 2009 von 
14.00 Uhr – 18.00 Uhr statt.

4.	 Die Kinder sind persönlich vor-
zustellen. Eine Geburtsurkunde 
oder das Familienstammbuch ist 
mitzubringen.

Pfeifer
Schulleiter
Grundschule Prettin

Turnen war ihr Leben

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.

Mit Entsetzen und Fassungslosigkeit haben wir, 
die Turner von Blau-Weiß 90 Prettin, vom Tod 
unserer Sportfreundin Hermine Burkhardt erfahren. 
Viele Jahrzehnte war sie ihrem Sport aufs Engste 
verbunden. Noch bis vor wenigen Monaten turnte 
sie selbst aktiv, agierte als Kampfrichterin und 
widmete ihre Kraft der Ausbildung des sportlichen 
Turnernachwuchses. Ruhepausen gönnte sie sich dabei 
nur selten. Körperliche Ertüchtigung, das Leben in 
und mit der Gemeinschaft sowie der Fortbestand ihres 
Heimatvereins waren für Hermine sehr wichtig. Unter 
uns Turnern wird sie eine große Lücke hinterlassen, 
die nur schwer zu schließen ist.

Die Mitglieder der Sektion Turnen von Blau-Weiß 90 Prettin

Änderungs- 
schneiderei

Gabriele Steinecke
Hinterseer Straße 40 · 06922 Prettin · Tel.: 0173/3 87 60 69

Ich bedanke mich bei meinen Kunden für  ihre Treue 
und ihr Vertrauen und wünsche ein gesundes neues Jahr.

Hermine Burkhardt
* 09.05.1940 
† 14.11.2008
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Wünsche zum  
neuen Jahr

Ein bisschen mehr Friede 
und weniger Streit.
Ein bisschen mehr Güte 
und weniger Neid.
Ein bisschen mehr Liebe 
und weniger Hass.
Ein bisschen mehr Wahrheit, 
das wäre was.
Statt so viel Unrast 
ein bisschen mehr Ruh.
Statt immer nur Ich 
ein bisschen mehr Du.
Statt Angst und Hemmung 
ein bisschen mehr Mut.
Und Kraft zum Handeln, 
das wäre gut.

Peter Rosegger 1843 – 1918

Das neue Jahr steht vor der Tür und 
es wird uns nicht lange fragen, ob 
wir für die neuen Aufgaben und 
die Hektik, die sich schnell ein-
stellen werden, bereit sind.

Neue Aufgaben und Ideen sind 
aber auch wichtig, um zu lernen 
und sich zu entwickeln. In un-
serem Schulleben steht nicht nur 
der Fachunterricht auf dem Stun-
denplan. Vielseitigkeit und Inte-
ressen fördern, gehören täglich 
zur Arbeit dazu. 

Dazu sind jedoch oft viele Helfer 
nötig, um Aktionen, Arbeitsge-
meinschaften, Projekte oder Wan-
dertage in qualitativ hoher Form zu 
realisieren. Unterstützung hatten 
wir im vergangenen Jahr durch 
Eltern, Großeltern und Vereine, 
aber auch durch Gewerbetrei-
bende und die Stadtverwaltung 
Prettin/Annaburg erfahren. Des-
halb möchten wir uns für die Hilfe 
recht herzlich bedanken, ebenso 
für die Spenden, die nicht nur zum 
weihnachtlichen Elternabend im 
vergangenen Jahr flossen.

Einen großen Dank auch für die 
emsigen Helfer beim Altstoffsam-
meln. Viele Handgriffe sind not-
wendig, um das Papier in unsere 
Behälter zu bringen. Aber jeder 
Cent fließt in die Kinder und damit 
in unsere Zukunft.

Wir wünschen allen 
ein erfolgreiches und 
gesundes neues Jahr!

Im Namen aller Schüler, Lehre-
rinnen und Mitarbeiter der Grund-
schule Prettin

S. Ebermann
Koordinatorin

Radiowerkstatt in Annaburg
Vom 17. bis 21.11.2008 kam das Medienmobilteam Halle mit drei Mitarbeiterinnen 
und der umfangreichen Technik in die Klasse 6b der Sekundarschule Annaburg. Alle 
Schüler waren sehr gespannt. Das Ziel bestand darin, eine eigene Radiosendung zu 
produzieren.

Nach der kurzen Aufwärmphase mit einem Kennenlernspiel zum Thema Medien be-
gann die Arbeit in drei Gruppen. Sie spezialisierten sich auf die Sendungselemente 
wie Umfrage, Moderation, Nachrichten, Interview, Hörspiel usw.

Zuerst erfolgte ein erstes Herantasten an die Technik bei der Geräuschejagd, die 
allen viel Spaß bereitete. Dann lernten die Schüler, dass bei der Sprache im Radio 
nur kurze Sätze und wenig Zahlen verwendet werden und wie eine Umfrage durch-
geführt wird. Nach der theoretischen Phase kam endlich die Praxis.

Jede Gruppe machte eine Umfrage und ging deshalb mit Mikrofon und Aufnahmege-
rät auf den Annaburger Markt, um die Bürger zu befragen, z. B. zum Thema: „Was 
können Sie für den Umweltschutz tun?“ Es gab interessante Antworten, aber leider 
haben viele Leute die Umfrage auch abgelehnt und die Schüler enttäuscht stehen 
lassen. Anschließend haben sie beim Schnitt am Computer erfahren, wie man mit Me-
dien manipulieren kann, das bedeutet, Meinungen zurechtlegen, wie man möchte.

Eine andere Gruppe erarbeitete ein Drehbuch für ein eigenes Hörspiel. Das war 
harte Arbeit für die fünf Gruppenmitglieder, die danach Geräusche suchten, um ihr 
Hörspiel zu schmücken.

Der Höhepunkt am letzten Tag war die Präsentation des Ergebnisses: die 30-minü-
tige Radiosendung „Rockende Radiobude“ der 15 teilnehmenden Schüler.

Vor Eltern, ihrer Klassenlehrerin Frau Schauer und der Deutschlehrerin Frau Treydte 
konnten die Schüler der 6b zeigen, wie stolz sie auf ihre Sendung mit Musik, Witzen, 
Werbung und der erfrischenden Moderation waren.

Alle fanden es schön, den Unterricht 
einmal anders zu erleben und obwohl 
sie die ganze Woche über eine Menge 
Arbeit hatten, machte ihnen das Me-
dienprojekt viel Spaß und die Schüler 
haben viel über Medien gelernt. Na-
türlich erhält jeder Schüler der Klasse 
eine CD mit der Sendung, so dass auch 
die Eltern und Verwandten die einfalls-
reichen Ideen und Talente bestaunen 
können.

Schülerinnen und Schüler der Klasse 6b

Still und leise, ohne ein Wort
gingst du von uns fort.
Du reichst uns nie mehr deine Hand,
ruhe sanft und habe Dank.

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied 
genommen haben von unserer herzensguten Mutter, 
lieben Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gertrud Wirtz
* 30.01.1932             † 20.12.2008

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn für die Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme durch persönliches Geleit, Blumen, Schrift und 
Geldzuwendungen recht herzlich bedanken. 
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Korschat Inh. Nadine Lehnert 
für die liebevolle Betreuung.

In stiller Trauer

Tochter Roswitha Thiele und Familie
Sohn Klaus Wirtz und Familie
im Namen aller Angehörigen

Prettin/Mahitzschen, im Dezember 2008
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Information des SV Grün-Weiß Annaburg e. V.
Der Vorstand bedankt sich bei allen Vereinsmitgliedern, Spon-
soren und Fans für die Unterstützung im Jahr 2008 und wünscht 
ein gesundes und aktives Jahr 2009 mit vielen sportlichen Erfol-
gen und gemeinsamen Erlebnissen!

Wir wollen das neue Jahr wieder mit einem sportlichen Event 
starten, und laden daher ein zur 

2. Hallenvereinsmeisterschaft des SV Grün-Weiß
(Fußball und Volleyball)

am 17. Januar 2009
Treff Fußball: 	 15.00 Uhr	 Turnhalle Kellerberg
Treff Volleyball: 	 17.00 Uhr	 Turnhalle Kellerberg

Interessierte Mannschaften (auch gerne aus den Reihen der Fans) melden 
sich bitte vorab bei Thomas Harm (0172/9 87 72 59) oder Uwe Rohlik (0152/ 
25 26 76 13).

Nach dem Fußballvergleich möchte sich der Vorstand wie auch im vorigen Jahr 
einer Auswahl der Volleyballmannschaften stellen.

Den Sieger der Hallenmeisterschaft erwartet eine Prämierung.

Alle Spieltermine, Tabellen, Altes und Neues gibt es unter www.sv-gruen-
weiss-annaburg.de

Grün-Weiß Annaburg greift wieder an
Die 1. Männermannschaft der Heidestädter belegte nach der 1. Halbserie der Sai-
son 2008/09 mit 26:18 Toren und 16 Punkten den 7. Tabellenrang in der Fußball-
Landesklasse/Staffel 7. Vor dem Rückrundenbeginn sprach D. Knape mit dem 
58-jährigen Co- und Torwarttrainer Harald Hamann.

Welche sportliche Visitenkarte kön-
nen Sie vorweisen?

Als Fußballer spielte ich bei Alle-
mannia Jesen vom F- bis zum A-Ju-
niorenteam, danach in der 1. und 2. 
Männermannschaft sowie bei den Alt-
Herren. Während meiner Armeezeit 
kickte ich für den Stadtligisten Vor-
wärts Rostock.

1994 übergab man mir nach erfolg-
reicher Prüfung den C-Trainerschein. 
Ich trainierte bislang die Jessener 
Frauenmannschaft sowie Nachwuchs-
vertretungen von Allemannia. Als 
Co-Trainer führte ich an der Seite von 
Detlef Stache die 1. Vertretung der Els-
terstädter von der Kreisklasse bis zur 
Landesliga. Seit Juli 2008 obliegen mir 
die Aufgaben eines Co- und Torwart-
trainers bei Grün-Weiß Annaburg.

Möchten Sie noch etwas zur abrupten 
Beendigung der Trainertätigkeit von 
Detlef Stache bei Grün-Weiß sagen?

Das Thema "D. Stache und der Anna-
burger Fußball" ist Geschichte. Wie 
auch immer: Detlef hat als Kicker und 
Trainer der Annaburger stets mehr 
gegeben als genommen. Fußball-Herz 
was willst du mehr?

Welche Stammspieler der 1. Männer-
mannschaft zeigten in der Herbstsai-
son eine hohe Trainingsbereitschaft?

Das gesamte Team bewies Trainings-
fleiß.

Und wer konnte aufgrund seiner be-
ruflichen Tätigkeit nur selten am 
Training teilnehmen?

Es waren die Sportkameraden Enrico 
Dvorak und Thomas Burkhardt.

Ab wann bereiten Cheftrainer Uwe 
Rohlik und Sie das Team auf die 2. 
Halbserie vor?

Der Trainingsauftakt ist am 15. Ja- 
nuar. Testspiele erfolgen danach ge-
gen Vertretungen aus Herzberg, Ue-
bigau, Großtreben und Beilrode. Au-
ßerdem beteiligten wir uns schon an 
Hallenturnieren in Herzberg und Fins-
terwalde.

Gibt es langzeitverletzte Spieler?

Leider ja. Sowohl Dirk Krüger als auch 
Karsten Döring stehen nach Operati-
onen noch nicht wieder im Training. 
Christian Korge plagt derzeit eine Rü-
ckenverletzung.

Dem Nachwuchs gehört bekannt-
lich die Zukunft. Welche Spieler der 
Annaburger A-Juniorenmannschaft 
könnten in absehbarer Zeit den 
Sprung in den Kader des 1. Männer-
teams schaffen?

Philipp Grundmann, Florian Kuchen-
becker sowie Florian und Max Klöp-
ping sind auf dem besten Weg dort-
hin.

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir unseren Kindern, 

allen Verwandten, Freunden, Bekannten, 
Kollegen und Nachbarn, die uns mit Glückwünschen, 

Blumen und Geschenken zu unserer

Silberhochzeit
eine große Freude bereitet haben.

Andreas & Birgit Koch
Prettin, im November 2008
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Tischtennis
Jahresrückblick des TTC 48 Prettin – ein 60. und ein 80. Geburtstag 
und viele sportliche Erfolge
In den ersten Monaten des Jahres gab es für die 1. Männermannschaft des TTC die 
entscheidenden Spiele um den Aufstieg in die Verbandsliga, die spielhöchste Klas-
se im Land Sachsen-Anhalt. Nach den schweren Auswärtsspielen in Nachterstedt, 
Bernburg und Staßfurt, die alle erfolgreich beendet wurden, kam es am 23.02.2008 
in Prettin zum alles entscheidenden Spiel gegen den Tabellenzweiten Zerbst. 2:1 
Führung nach den Doppeln und plötzlich 2:5 hinten, Totenstille in der Halle und 
alle Spieler und die Zuschauer waren geschockt! Niederlage perfekt und Aufstieg 
ade? Nein – Prettin kämpfte und siegte – 7 Einzelspiele in Folge wurden gewonnen! 
Sieg tmit 9:5 Punkten und damit war der Aufstieg perfekt!

"Sommerpause" – Zeit der Geburtstagsvorbereitung.

Ein 60. stand an, da der TTC 1948, also vor genau 60 Jahren gegründet wurde. 
Am 7. Juni wurde gefeiert. Zunächst gab es am Vormittag einen sportlichen Teil 
und zwar ein Kräftemessen mit dem TSV Wäschenbeuren. Mirko Rink, ein ehema-
liger Prettiner, spielt jetzt für diesen Verein und so kam es zu diesem sportlichen 
Aufeinandertreffen. Am Abend wurde im Gemeinschaftshaus Prettin mit ca. 65 
Vereinsmitgliedern, ehemaligen Aktiven und deren Familienangehörigen gefeiert. 
Zwei Gründungsmitglieder von 1948 Günther Schulze aus Prettin und auch Sieg-
fried Modler aus Berlin konnten bei diesen Feierlichkeiten anwesend sein. Es wur-
de viel gelacht, Erfahrungen von 6 Jahrzehnten Tischtennis ausgetauscht und am 
Ende ließ man sich auch noch von Franz Seifert verzaubern.

Im September begann der Punktspielalltag. Nach einigen Anlaufschwierigkeiten 
kam die Mannschaft bei 4 Siegen, 2 Unentschieden und 5 Niederlagen auf 10:12 

Punkte und konnte den begeisterten 
Zuschauern eigentlich immer durch 
gute Spiele die Berechtigung der Zuge-
hörigkeit zur Verbandsliga nachweisen. 
Auch bei den Einzelturnieren zeigten 
Prettiner Sportler gutes Niveau. Im 
Nachwuchsbereich schafften Theresa 
und Alexander Weiß nach guten Platzie-
rungen bei den Bezirksmeisterschaften 
die Teilnahme an den Landesmeister-
schaften. Hier scheiterte Theresa im 
Einzel im Viertelfinale ganz knapp und 
wurde Fünfte. Im Doppel lief es noch 
besser, zusammen mit ihrer Partne-
rin Anne-Katrin Brückner aus Griebo 
wurde Theresa Vizelandesmeisterin. 
Alexander wurde Gruppendritter und 
belegte damit einen guten 9. Platz.

Bei den Männern hat sich Oliver Hin-
ken nach guten Platzierungen bei den 
Bezirksmeisterschaften für die Landes-
meisterschaften qualifiziert. Das Glei-
che schafften Oliver Hinken und Axel 
Baessler bei den Senioren (AK 40 – 50). 
Für beide Turniere, die Anfang des Jah-
res 2009 in Biederitz bzw. in Osterburg 
stattfinden, wünschen wir viel Erfolg!

Am 20. Dezember dann ein weiterer 
Höhepunkt im Vereinsleben des TTC 
48 Prettin. Günther Schulze, 1948 Grün-
dungsmitglied des Vereins und langjäh-
riger Vereinsvorsitzender, feierte seinen 
80. Geburtstag. Auch auf diesem Wege 
möchten alle Vereinsmitglieder noch 
einmal herzlich gratulieren, alles Gute 
und Gesundheit wünschen und sich für 
die geleistete Arbeit bedanken!

Bedanken möchten sich natürlich auch 
alle Vereinsmitglieder des TTC 48 Pret-
tin bei den nachfolgend genannten Be-
trieben und Einrichtungen für eine sehr 
vielfältige Unterstützung, ohne die aber 
all diese Aktivitäten und sportlichen 
Erfolge nicht möglich gewesen wären: 
bei der Stadt Prettin für eine ganzjäh-
rige kostenlose Nutzung der Turnhalle 
und eine finanzielle Zuwendung zum 
60. Vereinsjubiläum; bei der Schladitz 
Milwa GmbH Prettin; bei Schnittpunkt 
Probst; bei Spiel- und Schreibwaren 
Günther Schulze; bei Pronto Bistro; bei 
dem Gemeinschaftshaus Prettin Inh. 
Steffen Zinsser; bei Roland Platz – Ver-
sicherungsmehrfachagent – Prettin; bei 
der Sparkasse Wittenberg Bereich An-
naburg – Herr Kliche; bei der General-
vertretung der Allianz Bernd Müller; bei 
dem Buchführungsbüro Angelika Winne 
– Jessen; bei der Spedition Auch GmbH 
– Groß Naundorf; bei der GÜWAG Engi-
neering GmbH; bei Baudienstleistung 
Marcel Elstermann – Klossa; bei Tief-
kühlkostvertrieb Marcel Gießberg – Bet-
hau; bei Agrodienst e. G. Jessen.

Wir freuen uns über diese zahlreiche Un-
terstützung und hoffen dem begeisterten 
Prettiner Publikum auch weiterhin schö-
ne und spannende Tischtennisspiele in 
der Verbandsliga anbieten zu können.

M. Weiß
Vereinsvorsitzender

Ein Mutterherz hat aufgehört zu schlagen.

Wir trauern um meine liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, 
Uroma und Tante

Lieselotte Krause
* 29.10.1922              † 23.11.2008

Danke
für alle Verbundenheit, für alle tröstenden und mitfühlenden Worte, gesprochen 
oder geschrieben, für alle Zeichen der Liebe und der Achtung. Besonderer Dank 
gilt dem Bestattungsinstitut Krüger und dem Blumenpavillon Thalheim.

	 In stiller Trauer
	 Christina Paul
Annaburg, im November 2008 	 im Namen aller Angehörigen
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Veranstaltungsplan 	
"Heidecker Frauen" e. V.

Ort: Prettin, Vereinshaus
Hohe Straße 9

Tel.: 03 53 86/2 25 07

Jeden Montag
13.30 – 17.00 Uhr
Kreativangebote für Kinder und 
Erwachsene 
Kinder machen sich vertraut mit 
dem Computer

Jeden Donnerstag
13.30 – 17.00 Uhr
Spiele-Nachmittag	
z. B. Skip-Bo, Mensch ärgere Dich 
nicht, Canasta, Scrabble und Wür-
felspiele

Einladung!
Zu unserem ersten Treffen im neuen 
Jahr laden wir alle Rentner unserer Ge-
meinde Groß Naundorf herzlichst ein.

Am Dienstag, dem 20.01.2009, 14.00 
Uhr erwartet uns in unserem Rentner-
raum Frau Reinsch mit einer kleinen 
Vorlesung aus einem ihrer Bücher.

Selbstverständlich steht Kaffee und Ku-
chen für uns bereit und genügend Zeit, 
um die Neuigkeiten auszutauschen ha-
ben wir auch.

Also, Termin vormerken und kommen!

Eure Edelgard Schmager

Kurs für ältere Autofahrer
Der ACE bietet ab 03.02.2009, 10.00 
Uhr bei der Volkssolidarität Annaburg, 
Otto-Heintze-Straße 26 einen weiter-
führenden Kurs mit neuen Themen an. 
Behandelt werden lebensrettende So-
fortmaßnahmen bei Unfall, Vorfahrtre-
gelungen und die Straßenverkehrsord-
nung. Jeder erhält in dem kostenlosen, 
prüfungsfreien Kurs ein neues Teilneh-
merheft, andere Materialien und eine 
Urkunde. Anmeldung unter Telefon 03 
53 85/2 02 75 oder persönlich.

Lieselotte Böde
ACE Auto Club EuropaSchön das du da warst

Du kannst Tränen vergießen,
weil er gegangen ist.
Oder du kannst lächeln,
weil er gelebt hat.
Du kannst die Augen schließen und beten,
dass er wiederkehrt.
Oder du kannst die Augen öffnen
und all das sehen, was er hinterlassen hat.

In Liebe nehmen wir Abschied von unserem liebenVater, Schwiegervater und Opa

Ronald Grabsch
* 11.10.1954              † 10.12.2008

In Liebe
Dein Sohn Tino, Jenny und Kimberly

Alles hat seine Zeit: Es gibt eine Zeit der Liebe,
eine Zeit der Stille, eine Zeit der Schmerzen,
der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Danke

für alle Verbundenheit,
für alle tröstenden und mitfühlenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für Blumen und Geldzuwendungen,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Hemmann 
und dem Bestattungsinstitut Korschat Inh. 
Nadine Lehnert.

In stiller Trauer

Tochter Margit Henkel und Familie
Tochter Liane Grafe und Familie

Hohndorf/Lutherstadt Wittenberg, im Dezember 2008

Waltraud
Löhne
* 03.09.1921
† 23.12.2008
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Kreisverband Wittenberg e. V.
Außenstelle Jessen
Ansprechpartner: Marion Richter
Telefon: 0 35 37/26 47 47

Allen Mitgliedern, Freunden und Geschäftspartnern des Deut-
schen Roten Kreuzes sowie allen Patienten der Sozialstation Jes-
sen wünschen wir ein gesundes Jahr 2009.

Bleiben Sie uns auch weiterhin gewogen.

22.01.2009	 Besuch im Panometer Leipzig
	 – weltgrößtes Panoramagemälde –
05.02.2009	 Besuch im „Wonnemar“ Bad Liebenwerda 

(als Oma-Opa-Enkel-Tag geeignet)
11.02.2009	 Besuch der Haus-Garten-Freizeit Messe in Leipzig
13.02.2009	 geselliger Nachmittag in der närrischen Zeit am Freitag, 

dem 13. im „Schützenhaus“ Jessen 
– bitte anmelden –

Beginnen Sie das Jahr mit einer guten Tat	
– spenden Sie Blut

19.01.2009	 16.00 – 20.00 Uhr	 Sekundarschule Annaburg
03.02.2009	 16.30 – 20.00 Uhr	 Groß Naundorf, Blutspendemobil
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Über

30 günstige 
Gebraucht- 
und Jahres-

wagen 
mit 2 Jahren 

Gewährleistung,

TÜV/AU

neu und

Umweltplakette

Autozentrum Roedler 
in Annaburg
Tel.: 03 53 85/2 14 44

E-Mail: 
info@autozentrum-roedler.de 
Homepage:  
www.autozentrum-roedler.de

Chevrolet. Mein großes Plus.

Grundstück in 
Annaburg gesucht
Baugrundstück in Annaburg 

erschlossen oder nicht 
erschlossen gesucht

Tel.: 01 63/6 37 47 50

Ein herzliches Dankeschön all denen,  
die uns anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit und meines

70. Geburtstages am 29.11.2008

mit zahlreichen Glückwünschen, Blumen und Präsenten ehrten.
Auch ein großes Dankeschön unseren Kindern und Enkeln für die große 

Unterstützung beim Gelingen unserer Feier.
Ein Dankeschön an das Team des „Waldschlößchens“ für die gute Bewirtung, 

dem Rat der Stadt Annaburg und nicht zu vergessen dem Gesangsduo 
Christina Ackermann und Co. für die wunderschöne musikalische Umrahmung 

unserer Feier.

Herta und Willi Kritsch
Annaburg, im November 2008

50



18	 Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg – Prettin Nr. 01 vom 15.01.2009

Der Inhalt des Amtsblattes ist auch im Internet auf der Seite 
www.verwaltungsgemeinschaft-annaburg-prettin.de zu finden.

"Wir" e. V. – 	
Landfrauen helfen	
sich selbst
Frauentreff Annaburg	
mit Surfstation

Öffnungszeiten:	
Montag – Donnerstag
07.30 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 14.45 Uhr
und nach Vereinbarung

Ort:	 KITA Annaburg 
(linker Eingang, 2. Etage)

	 Otto-Heintze-Str. 26
Telefon:	 03 53 85/3 19 35

Zu den in den Monaten Januar/	
Februar 2009 geplanten Veranstal-
tungen laden wir alle arbeitssuchen-
den Frauen, Mädchen sowie alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger 
recht herzlich ein.

Wir bieten täglich Orientierungshilfe 
bei der Arbeitssuche, Unterstützung 
bei der Erstellung von Bewerbungs-
unterlagen und ermöglichen eine 
bundesweite Suche von Stellenange-
boten im Internet.

Veranstaltungsplan für Januar/
Februar 2009 im Frauentreff

20.01.	 ab 10.00 Uhr
	 Spiele-Tag für Groß und 

Klein
27.01.	 ab 10.00 Uhr
	 Internetfrühstück
04.02.	 ab 13.30 Uhr
	 Museumsbesuch
10.02.	 ab 10.00 Uhr
	 Spielzeug- und Bücherbörse
17.02.	 ab 10.00 Uhr
	 Stellensuche im Internet
23.02.	 ab 10.00 Uhr
	 Rosenmontagsfrühstück

Jeden Donnerstag von 09.30 Uhr 
– 10.30 Uhr ist AEROBIC!

Bewegung und Tanz	
– mit Gudrun Thieme –	

findet dienstags 14-täglich 	
von 17.00 – 18.30 Uhr bzw. nach 

Absprache statt!

Wenn Sie Interesse daran haben, 
melden Sie sich bitte bei uns!

Neu!

Sie können bei uns Ihre Bewerbungs- 
und behördlichen Unterlagen kopie-
ren lassen. 

Angebote des	
"Kreativstübchens" (Markt 29)	

Januar/Februar 2009

(Mo. – Do.: 07.30 – 17.00 Uhr, 
Fr.: 07.30 – 14.45 Uhr)

15.01.	 ab 10.00 Uhr 
Futterglocken basteln

22.01.	 ab 10.00 Uhr 
Filzen – Wie geht das?

29.01.	 ab 10.00 Uhr 
Winerl. Dekokugeln bas-
teln

05.02.	 ab 10.00 Uhr 
Winterl. Klangspiele her-
stellen

12.02.	 ab 10.00 Uhr 
Gestalten von Tischdeko 
für den Winter

19.02.	 ab 10.00 Uhr 
Tontopffiguren basteln

26.02.	 ab 10.00 Uhr 
Gestalten von Schneeku-
geln

Außerdem können täglich die freien 
Angebote genutzt werden!

Kindergeburtstag einmal anders!

Auch Geburtstage können bei uns 
zum kreativen Gestalten genutzt wer-
den!

Die "Jessener Tafel" findet mitt-
wochs von 13.00 – 14.00 Uhr statt.

Verkaufe aus
kontrolliertem Anbau

preisgünstig

- Speisekartoffeln
- Speisemöhren
- Weizen

Helmut Belding
Planweg 22

06925 Annaburg
Tel.: 03 53 85/2 11 27


